
Sind Besucherinnen und Besucher auch 
Spenderinnen und Spender? 

Case Study Spenden- und Imagekampagne Technorama-Park

Winterthur, 26. November 2021

Swissfundraising – Kulturfundraising-Tagung 2021



Über uns

Catherine Hauser hat Publizistik und Betriebswissenschaft studiert und sich im Fundraising und 
Digital Marketing weitergebildet. Seit rund drei Jahren arbeitet sie als Fundraiserin und CRM-
Verantwortliche im Technorama. Vor ihrer Tätigkeit im Technorama war sie für die Kommunikation 
und das Marketing verschiedener Kultur- und Bildungs-institutionen zuständig.

Roy Schedler ist ursprünglich Theaterregisseur von Beruf und war danach in leitenden Funktionen 
beim Migros Kulturprozent, an der EXPO.02 und bei den Solothurner Filmtagen tätig. Er arbeitete 
fast zehn Jahre als Berater für Nonprofit-Organisationen, wo er in erster Linie Kulturinstitutionen 
und Bildungseinrichtungen betreute. Von 2012 bis zu seiner Pensionierung war er Leiter Marketing 
& Partnerschaften beim Technorama in Winterthur. Er führt heute das Beratungsbüro 
kulturvermittlung.ch.
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Agenda

• Kleinspender-Fundraising in Kultur- und Freizeiteinrichtungen
• Case: Kapitalkampagne Technorama-Park und Wunderbrücke
• Umgesetzte Massnahmen
• Nicht umgesetzte Massnahmen
• Lessons learned
• Ausblick
• Diskussion
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Einordnung

Kleinspender-Fundraising in Kultur- und Freizeiteinrichtungen:

• Mitgliedschaft im Förderverein (Jahresbeitrag = Spende)
• Spendenmailings (Direct Marketing)
• Spendentopf
• Benefizveranstaltung 
• objektbezogene Patenschaften
• Zeitspende (Freiwilligenarbeit)
• Andere 

© Technorama | November 2021



Kontext
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Technorama-Park und Wunderbrücke



KontextTouchpointSpendenspiel
Launch mit Spendenaufruf



Massnahmen Spenden- und Imagekampagne

Massnahmen
• Launch Spenden- und Imagekampagne 19. April 2019
• Spendenflyer als Beilage in regionalen Zeitungen
• Flyer, Plakate, Hänger in Bussen in der ganzen Region
• Enge Zusammenarbeit mit regionalen Verbänden (Handelskammer, 

KMU-Verband, Geschäften in der Altstadt, Hauseigentümerverein, 
Gastrowinterthur etc.)

Ø Touchpoint im Haus als Teil der Kampagne (Information und 
Spendenaufruf)
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KontextTouchpointTouchpointTouchpoint



KontextTouchpointInformationen



KontextTouchpointInformationen Projektion Key Visual



KontextTouchpointDonorwall
Donorwall



KontextTouchpoint
Spendenspiel



• Spendenaufruf beim Touchpoint
• Flyer aus Spenden- und Imagekampagne > QR-Code für Spende per Twint
• Eigens entwickeltes Spendenspiel 
• Verkauf PopUp-Karten im Shop (auch für Spendenverdankungen)
• zweiter Touchpoint (Spendentopf) mit Blick auf Baustelle
• Wettbewerb für lead generation
• Hängeplakate

Portraitumgesetzte Massnahmen im Haus (Zielpublikum Besucher)
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Kontext



„The case is an expression of the cause, or a clear, compelling statement 
of all of the reasons why anyone should consider making a contribution 
in support of or to advance the cause.” 

Harold J. Seymour
Designs for Fund-Raising

• Case: Wofür wird gespendet? à wer ist der Destinatär?
• Cause: Wozu wird gespendet? à was hat der Spender davon?

Case and Cause
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Schlüssige vs. unschlüssige Marktbeziehungen

A   Primäre Marktsteuerung

Leistung

Geld

B  Sekundäre Marktsteuerung

Leistung

Spende 

Firma Kunde 
NPO / Kultur-
einrichtung

Spender 

Destinatär
?

?
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• Erträge aus Spenden- und Imagekampagne: ca. CHF 450'000
• davon Spendenspiel: ca. CHF 12'000

• Anzahl gewonnene Neuspenderinnen und –spender 350
• approx. Life-time value: CHF 120'000

PortraitErgebnisse
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• Spendenaufruf (Aufrunden) an der Kasse vor dem Besuch
› falscher bzw. ungünstiger Zeitpunkt
› Unwillen Personal

• Aufrunden an der Shopkasse (Koppelung an sales) nach dem Besuch
› analog

• Animation Spendenspiel
› zu hohe Personalkosten

Portraitnicht umgesetzte Massnahmen
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Lessons learned

1. Institutional readiness
› Sage was Du tust – tue was Du sagst
› Reality check

2. Auch Kleinvieh macht Mist
3. Sensibilisierung

› Identifikation von engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
› Vorbereitung für fixer Touchpoint (Mission verdeutlichen)
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Ausblick

Umbau Touchpoint zu «Mini-Museum»
• Mission kommunizieren und erklären 
• Projektbezogene Spendenaufrufe (Projektionen für mehr Flexibilität)

• Regelmässige Events für Spenderinnen und Spender im Park

• Spendenaufrufe im Haus 
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KontextTouchpointAusblick Touchpoint





Diskussion

Vielen Dank!
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